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Die Zahl der von den Notarien aufgenommenen Akten belief sich


		im Jahre 1859 auf 530;
	i„0 Ja„re. 1860 auf 623;
	i„0 Ja„re. 1861 auf 685.



Die Zahl der von dem Assisenhofe bei dem Königl. Landgerichte zu Aachen verurtheilten Angehörigen des hiesigen Kreises betrug


		im Jahre 1859 auf 005;
	i„0 Ja„re. 1860 auf 003;
	i„0 Ja„re. 1861 auf 002.



Fünf dieser Verurteilungen erfolgten wegen qualifizirten Diebstahls, eine wegen Meineids, eine wegen Verleitung zum Meineid, eine wegen unzüchtiger Handlungen und zwei wegen Blutschande.

Die korrektionelle Kammer desselben Landgerichts verurteilte von den Bewohnern des Kreises


		im Jahre 1859 auf 085;
	i„0 Ja„re. 1860 auf 066;
	i„0 Ja„re. 1861 auf 060.



Die größte Zahl dieser Verurtheilungen erfolgte wegen Mißhandlung. So waren unter den Verurtheilungen im Jahre 1859 allein 39 wegen Mißhandlung, sodann 8 wegen Beleidigung, 7 wegen einfachen Diebstahls, 1 wegen Bettelns, 4 wegen Verläumdung, 4 wegen Jagdvergehen, 6 wegen Widersetzlichkeit, 3 wegen groben Unfugs, 8 wegen Erndtediebstahls, 1 wegen Unterschlagung, 1 wegen Holzdiebstahls, 1 wegen Betrug, 1 wegen Einschwärzung und 1 wegen unbefugten Schankbetriebs.

Unter den im Jahre 1860 passirten 66 Vergehen waren 20 Mißhandlungen, 9 einfache Diebstähle, 4 Jagvergehen, 1 Widersetzlichkeit, 7 Erndtediebstähle, 3 Holzdiebstähle, 1 Unterschlagung, 3 Einschwärzungen, 1 Betrug, 3 Bankerotte, 5 Amtsbeleidigungen, 8 Gewerbe-Contraventionen, 8 Zerstörungen, 1 Ruralvergehen, 3 Fälschungen und 1 Quacksalberei.

Die im Jahre 1861 abgeurtheilten 60 Vergehen bestanden in 29 Mißhandlungen, 8 einfachen Diebstählen, 5 Jagdvergehen, 1 Holzdiebstahl, 3 Einschwärzungen, 5 Amtsbeleidigungen, 6 Zerstörungen, 1 Ruralvergehen und 2 Verschleppungen.

Die Verbrechen und Vergehen gegen das Eigenthum sind, wie aus dieser Nachweisung hervorgeht, im Ganzen selten, die Körperverletzungen dagegen um so häufiger. Gleichwohl ist es eine erfreuliche Bemerkung, daß die Verbrechen wie die Vergehen von Jahr zu Jahr abgenommen haben.

Die Zahl der aus dem Kreise auf der Liste der Geschworenen stehenden Personen ist sehr gering; sie beträgt nämlich nur 16.





21. Militär-Verhältnisse.

Die Ersatz-Aushebung ergab in den Jahren 1859, 1860 und 1861 folgendes Resultat:
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